
  
 

 

 
Liebe Pfarrgemeinde ! 

 News 
 

 

Advent“ bedeutet vom Wort her 
„Ankunft“. 
 

 Gemeint ist damit die Ankunft Christi in mehrfacher 
Hinsicht. Jesus Christus ist damals im Stall von 
Bethlehem „angekommen“. Als Mensch aus Fleisch 
und Blut. Es soll aber nicht bei der damaligen 
Ankunft bleiben. Er soll auch bei uns ankommen: 
in unserem Leben. Das, was er wollte, soll immer 
mehr unser Reden, Denken und Handeln 
bestimmen. Man kann bei Ankunft Christi aber auch 
an seine endgültige Ankunft, Wiederkunft am Ende 
der Zeit oder in unserer Auferstehung denken. 
Für heute: Wo kann Christus bei mir ankommen? 
Wie kann ich ihm begegnen? Man kann sich für jede 
Woche im Advent von einem der folgenden 
Gedanken begleiten lassen. 
 
1. Christus begegnet uns in unseren Brüdern und 
Schwestern, in den Notleidenden genauso wie in den 
Freunden und in der Familie oder in denen, die uns 
nicht so zu Gesichte stehen. Was verändert das in 
unseren Begegnungen, wenn wir uns vorstellen, 
dass uns Christus in diesen Menschen begegnet? 
 
2. Christus begegnet uns in seinem Wort aus der 
Heiligen Schrift, der Bibel. So kann man während 
einer Adventwoche einmal jeden Tag ein Stück in 
der Bibel lesen, in dem Bewusstsein: Hier spricht 
Jesus Christus zu mir. Was bewegt die Bibelstelle in 
mir?              
                             Lesen Sie bitte weiter auf Seite 8! 
 

 1. Nov.:  Allerheiligen 14 Uhr: 
Gottesdienst, Friedhofgang, 
Gräbersegnung 
 

4. -  6. Nov.: 
Kirchenheizungssammlung 
 
11. Nov.: Martin       17 Uhr: 
Martinsfeier in der Pfarrkirche, 
anschließend Laternenumzug 
 

19. u. 20: Nov.: Adventmarkt der 
Kath. Frauenbewegung im 
Pfarrstadel 
 

So. 4. Dez.: Barbara 
Anbetungstag der Pfarre 
 
Di. 6. Dez.: 16 Uhr. 
Nikolausandacht  in der 
Pfarrkirche 
 

So. 11. Dez.: 16 Uhr: 
Advent und Weihnacht in der 
Pfarrkirche 
 

Sa. 17. Dez.: 6 Uhr 30: 
Roratemesse  in der Kirche, 
anschließend Frühstück im 
Pfarrheim 
 

Sa. 24. Dez.: Heiliger Abend 
17 Uhr: Kindermette 
 
So. 25. Dez.: Christtag    9 .30:  
Hochamt in der Kirche 
 
Sa. 31. Dez.:   15 Uhr 00: 
Jahresschlussmesse 
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Di. 01. 13:30 Pfarrkirche Allerheiligen Rosenkranz

14:00 Sgm Pfarrkirche Allerheiligenmesse anschließend Friedhofsgang

Mi. 02. 18:00 Pfarrkirche Allerseelen Rosenkranz

18:30 Sgm Pfarrkirche Allerseelenmesse Fr. Huber f. + Tante u. Familienangehörige

Fr. 04. 19:00 Pfarrkirche Herz Jesu Freitag stille Anbetung

19:30 Sgm Pfarrkirche hl. Messe Fam.Schroll, Pömling f. alle armen Seelen

Sa. 05. 14:00 Pfarrheim Ministrantenstunde

Sa. 05. 18:30 Sgm Pfarrkirche Vorabendmesse für + Josef Kremser u. Eltern

So. 06. 08:00 Sgm Pfarrkirche Hl.Messe Fam.Seitner - Spindelberger f. + Väter

Mi. 09. 18:30 st.M. Kapelle Gossam Fr.Mayer f. + Gatten Karl u. Sohn Gerhard

Do. 10. Leopoldifahrt des kath. Bildungswerkes
Fr. 11. 16:30 Pfarrkirche hl. Martin Andacht d. Kindergartenkinder u. Laternenumzug

19:00 Pfarrheim PGR Sitzung

Sa. 12. 18:30 Sgm Pfarrkirche Vorabendmesse Leopold u.Christine Mayer f.+Eltern

So. 13. 09:30 Sgm Pfarrkirche Familienmesse Fam.Gundacker f.+Monsign.Alois Jungwirth

Mi. 16. 18:30 st.M. Kapelle Grimsing f.+ Adolf u. Hermine Gloimüller

Fr. 18. 18:30 st.M. Pfarrkirche Hl.Messe Fr.Huber f.+Mutter u. Familienangehörige

Sa. 19. 18:30 Sgm. Pfarrkirche Vorabendmesse Fr. Neuhauser f.+ Familienangehörige

So. 20. 09:30 Sgm Pfarrkirche Christ Königsfest Geschw.Sieberer f.+ Eltern, Schwester u. Bruder

10:30 Pfarrkirche Hl.Taufe Lena Weidenauer, Pömling

Mi. 23. 18:30 st.M. Kapelle St.Georgen Adventkranzweihe 
Fam.Karl Schroll, Hain  f.+ Eltern

Fr. 25. 18.30 st.M. Pfarrkirche Hl.Messe Geschw.Sieberer zur hl. Ottilie z.Dank u.Bitte

Sa. 26. 18:30 Sgm Pfarrkirche Vorabendmesse Adventkranzweihe 
f. + Karl Mayer, St. Georgen

26. 19:00 Pfarrheim Medjugorje Gebetskreis

So. 27. 09:30 Sgm Pfarrkirche 1.Adventsonntag Propst Kaiserlehner um geistliche Berufe

Mi. 30. 18:30 st.M. Marktkapelle hl. Messe f. + Cäcilia  Blauensteiner

Ewiges Licht:   für die Pfarrgemeinde

Ewiges Licht:   für + Leopold Wögerer, Gossam

Ewiges Licht:   für die Pfarrgemeinde
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Gottesdienste im  November 2016
Ewiges Licht:   für die Pfarrgemeinde

Ewiges Licht:   für die Pfarrgemeinde
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Missionsmessen im November 2016 
 

01.11. 2016 Maria Mayer, Schallemmersdorf f. + Gatten u. Familienangehörige
   Hr. Hackl, f. + Familienangehörige u. Verwandte 
03.11.2016  Geschw. Sieberer  zur Hl. Ottilia 
19.11.2016  Fam. Marin u. Mayr, St. Georgen zum Geburtstag v.+ Karl Mayr 
20.11.2016  f. + Josefa Hungendorfer 
23.11.2016  f. + Gerhard u. Helene Baltas  
27.11.2016  f. + Josefa Hungendorfer 
 

Herz Jesu Freitag 02. November 2016 
 

03.11.2016 ab 14 Uhr  Krankenkommunion in Gossam,  Grimsing, Reith,  
         Hofamt,  

04.11.2016  ab 16 Uhr  Krankenkommunion in Seegarten, Rantenberg, Emmersdorf- 
    Wachaustraße  

 
Missionsmessen im Dezember 2016 

 
03.12.2016  Maria Frank f. + Schwiegereltern 
08.12.2016  Geschw. Sieberer zu Ehren Maria u. Josef 
   Fam.Petz f. + Eltern u. Angehörige 
   Geschw. Sieberer f. die Verstorbenen der Familie 
   Fam. Herbert Kremser für + Christine Pemmer 
11.12.2016  für + Alois Hungendorfer 
14.12.2016  für + Karl Spindelberger, Fahnsdorf 
18.12.2016  Fam. Ertl f.+ Großeltern Kerbler u. Gruber  
25.12.2016  Fam.Schroll, Pömling f. + Gerhard 
   Fam. Herbert Kremser für beiderseits + Eltern 
26.12.2016  Hr. Hackl f. + Vater u. + Tauf-  u. Firmpaten 
31.12.2016  f. + Josefa Pritz  
 

Herz Jesu Freitag  07. Dezember 2016 
Achtung Zeitänderung ! ! ! 
 

01.12.2016 ab 10 Uhr  Krankenkommunion in Gossam,  Grimsing,  Reith,  
          Hofamt 

02.12.2016  ab 16 Uhr  Krankenkommunion in Seegarten, Rantenberg, Emmersdorf- 
     Wachaustraße  
 
Pfarrangehörige und Kranke, die nicht mehr mobil sind, nicht mehr in die Kirche 
kommen können, welche einen Krankenbesuch bzw. die Krankenkommunion 
empfangen möchten, mögen sich in der Pfarrkanzlei  unter der Tel. Nr. 02752/71285  
melden. Unser  Hr. Pfarrer bzw. Hr. Propst besucht sie gerne! 
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Dienstag:  01.November – Allerheiligen  

13.30 Uhr Glorreicher Rosenkranz in der Pfarrkirche   - 14:00 Uhr   
Allerheiligenmesse, Totengedenken – wir entzünden ein Licht für jeden 
Verstorbenen des Jahres. Anschließend  Prozession zum Kriegerdenkmal. 
Ehrung der gefallenen und vermissten Kameraden. Friedhofsgang mit 
Gräbersegnung. 

Mittwoch: 02. November – Allerseelen – wir gedenken aller   
                                                                             Verstorbenen! 
18:00 Rosenkranz           18:30 Uhr Allerseelenmesse 

Verstorbene von November 2015 bis Oktober 2016 

†am 20.11.2015  Gertraud Barbara Rosenwirt geb. Neuhauser, Grimsing 
†am 27.01.2016  Gerhard Johann Schroll, Leiben 
†am 13.03.2016  Franz Karl Temper, Pflegeheim Pöchlarn 
†am 30.03.2016  Maria Johanna Renner, Gossam  
†am 02.04.2016  Johann Stippinger, Hofamt 
†am 03.04.2016  Anita Idselis‐Herbrechter, Emmersdorf West 
†am 24.04.2016  Mathilde Semenic geb. Schörkhuber, Hain 
†am 29.05.2016  Edmund Walchshofer, Fahnsdorf 
†am 03.06.2016  Franz Schellenbacher, Gossam 
†am 08.06.2016  Josef Renner, Pflegeheim Melk 
†am 17.06.2016  Rudolf Ebner, Grimsing 
†am 17.06.2016  Erika Maria Gertrude Leitner, geb. Kein, Hain 
†am 27.06.2016  Christian Erwin Blauensteiner, St.Georgen/Stockerau  
†am 25.08.2016  Franz Ertl, Mödelsdorf 
†am 30.09.2016  Maria Draxler geb. Schärfinger, Hain 
†am 05.10.2016  Theresia Temper, geb. Hackl, Pflegeheim Pöchlarn 
 

Die Kanzleistunden sind:     Dienstag bis Freitag von 9‐12 Uhr 

Parteienverkehr ist:       Mittwoch und Freitag von 9‐12 Uhr 

Montag ist der Pfarrhof geschlossen! Bitte dies zu respektieren! 

Messstipendien für 2017 können ab Mitte November bezahlt werden! 

Die Opersammlung anlässlich des Erntedankfestes incl. des Ertrages für 
Speisen u. Getränke vom Fest ergab € 2.900,‐‐  Ein herzliches Danke! 

  
Am 19. und 20 Nov. findet die Elisabethsammlung statt! 



 

 

Geschätzte Pfarrbevölkerung von Emmersdorf ! 

Unter dem Motto  „ICH BIN DA. FÜR“ wählen wir am 19. März 2017 einen neuen 

Pfarrgemeinderat. Dieses Gremium, das für fünf Jahre gewählt wird, soll unserem 

Hr. Pfarrer beratend und unterstützend zur Seite stehen. Während der nächsten 

Periode werden wieder Frauen, Männer und Jugend im Pfarrgemeinderat  das Leben 

und die Entwicklung in der Pfarre gestalten und Ihre Interessen vertreten. Die 

Pfarrgemeinderäte tragen Verantwortung für das Leben und die Entwicklung der 

Pfarrgemeinde. Die Wahl neuer Pfarrgemeinderäte legt den Grundstein für 

abwechslungsreiche Seelsorgearbeit in der Pfarre und macht es möglich, dass 

wieder neue Ideen, Talente und Fähigkeiten zum Wohle der Pfarrgemeinderäte 

eingebracht werden. Der Pfarrgemeinderat berät in regelmäßigen Sitzungen, was zu 

tun ist, legt Ziele und Prioritäten fest, plant und beschließt die dazu  erforderlichen  

Maßnahmen, sorgt für deren Durchführung, ihre Zielsetzung und Entwicklung; er 

richtet Fachausschüsse ein oder delegiert Aufgaben an Einzelne oder Gruppen. 

Es ergeht daher an die gesamte Pfarrbevölkerung das höfliche Ersuchen für die 

Pfarrgemeinderatswahl besondere Aufmerksamkeit aufzubringen. Das betrifft nicht 

nur Ihr aktives Wahlrecht, sondern auch Ihr passives Wahlrecht. D.h. wenn Sie 

gewählt werden und  bereit sind in unserer Pfarre eine Aufgabe zu übernehmen, 

haben Sie als aktives Mitglied die Möglichkeit,  je nach Fähigkeit in den 

verschiedenen Bereichen des pfarrlichen Lebens tätig zu sein und somit in Zeiten 

des kirchlichen Um‐ und Aufbruchs in Zukunft ein lebendiges Pfarrleben  

mitzugestalten. 

A k t i v e   wahlberechtigt sind alle Katholiken unserer Pfarrgemeinde, welche das 

16. Lebensjahr vor dem 1. Jänner 2017 des Wahljahres vollendet haben. Gefirmte 

Pfarrangehörige sind unabhängig vom Alter wahlberechtigt.  

P a s s i v e s    Wahlrecht: bereits ab dem 16. Lebensjahr können  interessierte 

Jugendliche, Frauen und Männer in den neuen Pfarrgemeinderat gewählt werden.  

Weitere Informationen erhalten Sie im nächsten Nikolausboten! 



 
Vorschau ‐ Jänner 2017 

 
Da der nächste  Nikolausbote erst in der zweiten Jännerhälfte  erscheint, geben wir 
Ihnen die wichtigsten Termine  für Anfang Jänner bekannt: 

Gottesdienste: 1. Jänner  09:30 h  „Hochfest der Gottesmutter Maria“ 
         Neujahr – Gottesdienst in der Pfarrkirche  
         4. Jänner 18:30 h  Kapelle Gossam 
         5. Jänner ab 14  und ab 16 h  Krankenkommunion 
         6. Jänner  09:30 Fest der „Hl. Drei Könige/Erscheinung d. Herrn“ 
         Die Sternsinger kommen in den Gottesdienst in die Kirche 
         7. Jänner  18:30 h Vorabendmesse in der Pfarrkirche 
         8. Jänner  09:30 h  „Taufe des Herrn“ in der Pfarrkirche 

 
Die  Sternsinger  kommen   zu  den  einzelnen Ortschaften 

am  6.7.  und  8.    Jänner.  Näheres  erfahren  Sie  bei  den 

Verlautbarungen, an der Anschlagtafel   und auf unserer 

Pfarrhomepage.  
 

Vorschau  und Vorhaben im  Jahre  2017 

Kirchenmauer …Kirchenmauer…Kirchenmauer 

Unsere Kirchenmauer muss dringend saniert werden. Die Kosten dafür belaufen 
sich laut vorläufigen Schätzungen auf zirka  

 € 70.000,‐‐ davon zahlt die Pfarre € 23.000,‐‐  die Diözese € 33.000,‐‐  Das  Land NÖ und 

der Bund beteiligen sich mit je € 7.000,‐‐ 

Für das Jahr 2018 ist die Innenrestaurierung unserer Kirche 
geplant. Weiters soll auch wieder ein Flohmarkt stattfinden.  

Wir danken bereits im Vorhinein für Ihre Spenden z.B. bei Begräbnissen, 

Taufen, Hochzeiten, Pfarrfest, Pfarrkaffe,  Erntedankfest, bei 

Opfersammlungen usw.  Sie können jedoch auch gerne auf das Pfarrkonto 

AT03 3293 9003 0350 0089 bei der Raiba Melk, Ihre Gaben überweisen. 



Margareta Pittl sendet Grüße aus 
Mexiko 
Kaum zu glauben, aber seit meinem Abflug nach Guadalajara sind bereits rund zwei Monate 

vergangen. In Österreich, so sagte man mir, hat inzwischen kräftig der Herbst Einzug gehalten. Äpfel, 

Birnen und Nüsse werden jetzt zuhause in Emmersdorf geerntet und hier in Guadalajara reifen vor 

meinem Zimmerfenster Mandarinen und Avocados. Vieles hier in Mexiko ist anders und vieles 

dennoch gleich. 

 

Für mich ist mittlerweile so etwas wie Alltag – im besten Sinne des Wortes – eingekehrt. Die 

Menschen, die Umgebung und die Arbeit in der Schule sind mir vertraut geworden. Von Montag bis 

Freitag führt mich mein Weg in dieser 5-Millionen-Metropole an die Helen-Keller-Schule. Benannt 

nach der taubblinden US-amerikanischen 

Schriftstellerin Helen Keller, werden an 

dieser Schule blinde und sehbehinderte 

Kinder unterrichtet. Hinzu kommt, dass 

viele der Kinder den Schulalltag noch mit 

anderen körperlichen und geistigen 

Einschränkungen bestreiten. Die etwa 60 

Schülerinnen und Schüler stammen aus 

den verschiedensten Ecken der Stadt und 

nehmen zum Teil sehr weite und 

beschwerliche Anreisewege zur Schule auf 

sich. Um 9 Uhr morgens versammeln sich 

die Kinder vor dem von außen sehr unscheinbar wirkenden Schuleingangstor und warten auf den 

Einlass. Dahinter verbirgt sich ein kleiner Hof, in dem der Schultag mit Bewegungs- und 

Koordinationsübungen begonnen wird. Danach ziehen die Kinder klassenweise im Gänsemarsch – die 

Hände dabei auf die Schultern des Vordermannes gelegt – in ihre Klassenzimmer. Hat man alle 

Kinder wohlbehalten in ihre Unterrichtsräume gelotst, ist die erste Hürde des Tages geschafft. 

 

 Gemeinsam mit zwei Lehrerinnen verbringe ich den Vormittag in einer Klasse mit etwa Vier- bis 

Sechsjährigen, die den Unterrichtsbeginn mit lautstarkem Gesang mexikanischer Kinderlieder 

eröffnen. Danach werden Buchstaben, Zahlen, Symbole, Formen (Kreise, Dreiecke,...) etc.  ausgemalt 

und mit verschiedensten Materialien beklebt. Für jene Kinder, die nichts mehr oder kaum mehr 

sehen können, werden die Konturen – etwa von Zahlen – mit Heißkleber nachgezogen. Tanz-, Tast- 



und Hörübungen verschiedenster Art stehen zumeist ebenso am Programm. Zwölf Kinder gehören 

dieser Klasse an, zwei davon eingeschränkt sehend, der Rest fast oder völlig blind. Abhängig vom 

Sehvermögen und anderer körperlicher und geistiger Einschränkungen sind Art und Tempo des 

Lernens individuell sehr unterschiedlich. Arbeitsaufträge erklären, Arbeitsmaterialien vorbereiten 

und die Kinder durch die Klassen und das Schulgebäude führen, zählen zu meinen Hauptaufgaben an 

der Helen-Keller-Schule. 

 

Ab Mittag helfe ich in einer Klasse mit etwa Sieben- bis Neunjährigen. Dort ist für die Kinder (und 

für mich) fast täglich Braille – eine Blindenschrift – lernen angesagt. Ich diktiere den Kindern 

Buchstaben und Zahlen, die die Kinder in ihre Punktschriftmaschinen – optisch den 

Schreibmaschinen sehr ähnlich – eingeben. Sechs Tasten, mit denen man, sofern richtig kombiniert 

gedrückt, lesbare Punktmuster schreiben kann, hat so eine Punktschriftmaschine. Während die 

Schülerinnen und Schüler die verschiedensten Tastenkombinationen auswendig lernen, bereitet die 

Schulköchin in der Küche das Essen für die Kinder zu. Gemeinsam mit einer Volontärin aus 

Deutschland serviere ich den Schülerinnen und Schülern die mit mexikanischer Hausmannskost 

beladenen Teller. Nachmittags findet für die Zehn- bis Vierzehnjährigen Informatik-, Tanz-, 

Schwimm-, Musik- und Englischunterricht, bei dem auch ich zweimal wöchentlich zugegen bin, statt. 

 

Um 16:30 Uhr endet ein Schultag an der Helen-Keller-Schule, in der sovieles anders ist und doch 

sovieles gleich. Es wird eben blind gelernt, blind gespielt, blind gelacht, blind gestritten, blind geweint 

und blind getobt.   

 

Wenn ich mir dann manchmal nach der Schule von meinem Fenster aus heimlich eine Mandarine 

pflücke, denke ich oft an die verwunderten Gesichter der Schulkinder, die mir nicht glauben wollten, 

dass bei mir zuhause in Emmersdorf keine Mandarinen und Avocados wachsen. Äpfel und Birnen 

wachsen dort, habe ich ihnen erklärt. 

 

In diesem Sinne wünsche ich eine reiche Obsternte, einen schönen Herbst und bedanke mich für die 

großartige pfarrliche Unterstützung!  

 

Liebe Grüße in die Heimat 

Margareta 

 

Spendenkonto: Menschen für andere, Erste Bank, IBAN AT94 2011 1822 5344 0000,                   
BIC GIBAATWWXXX,  Verwendungszweck: Margareta Pittl, Mexiko; Ihre  Spenden kommen 
ausschließlich der Helen-Keller-Schule zugute!   Danke! 
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Kirchenheizungssammlung 4. und 5. November 2016 

Mit diesem Nikolausboten erhalten Sie die Kirchenheizungssammelkuverts mit  der 
Abrechnung der vergangenen Heizperiode. Wir ersuchen Sie auch heuer um Ihre 
Hilfe, damit die Kirchenbänke  in der kalten Jahreszeit beheizt werden können.  
Die Kuverts mit Ihrer Spende werden von den Pfarrgemeinderäten/Pfarrkirchenräten 
bzw. Ihren Betreuern in der Zeit vom 4. und 5. November abgeholt und am Sonntag 
dem 6. November ausgezählt. Herzlichen Dank im Voraus für Ihre Gaben. 

Adventbastelmarkt  der  Frauenbewegung am 19. und 20. Nov. 

Dieses Wochenende gehört unseren fleißigen Frauen. Es findet nämlich 
der alljährliche Adventbastelmarkt  zum 2. Mal im Pfarrstadl  statt. Mit 
dem Reinerlös wird die Innenrestaurierung  unserer Pfarrkirche 
unterstützt. Bitte kommen Sie und unterstützen Sie diese Aktion! 

Einladungen des Kath. Bildungswerkes:  
 

Donnerstag, 10. November 2016, 6.55 – 20.15 Uhr 

Leopoldifahrt  2016 –                                   
Ein Besuch in der Thermenregion 

Anmeldung bis Allerheiligen bei Bildungswerkleiter Ing. Johann Pittl (02752/71627) 
– Pfarrangehörige werden gebeten die Fahrtkosten in der Höhe von € 29, - in der 
Zeit um Allerheiligen zu bezahlen. Hinzu kommt dann noch der Eintritt in das Kloster 
Mayerling in der Höhe von 7€ - für NÖ-Card-Besitzer ist dieser Eintritt jedoch gratis, 
wenn sie die NÖ-Card an der Kassa vorweisen können.  

 Programm:                                                                                               
Süßwarenfabrik Niemetz  Schwedenbomben in Wiener Neudorf  –           
90 Jahre Schwedenbomben                                                                           
Vöslauer Mineralwasser                                                                           
Mittagessen in Bad Vöslau/Gainfarn                                                                          
Ehemaliges Jagdschloss Mayerling – nunmehr Karmelitinnenkloster 
Gottesdienst in Klausen-Leopoldsdorf mit Pfarrer MMag. Marek Duda                         
Abschluss in Hochstraß 

 
Mi. 28. Dezember 2016: 15 – 17 Uhr, Landgasthof Pritz                                 

2. Emmersdorfer Schlankeltag 
Erinnerungen von 1946 - 1956 



Fr. 02. 19:00 Pfarrkirche Herz Jesu Freitag stille Anbetung

19:30 Sgm Pfarrkirche hl. Messe Rosa Sperl f.+ Gatten

Sa. 03. 18:30 Sgm Pfarrkirche hl.Franz Xaver f.+ Franz u. Cäcilia Blauensteiner

So. 04. 2.Adventsonntag Anbetungstag unserer Pfarre 
08:00 Pfarrkirche stille Anbetung
08:30 Pfarrkirche Anbetung   mit Vorbeter
09:30 Sgm Pfarrkirche hl. Messe f. + Barbara Brandtner

Di. 06. 16:00 Pfarrkirche hl. Nikolaus Nikolausandacht  mit Kindergarten

Mi. 07. 18:30 st.M. Kapelle Gossam-Roratem. Isa Seitner f.+ Gatten u. Verwandte

Do. 08. 09:30 Sgm Pfarrkirche Mariä Empfängnis Patroziniummesse

Familienmesse kath.Frauenbewegung f.+Mitarbeiterinnen

Fr. 09. 18.30 st.M. Kapelle Grimsing-Roratem. Fam.Buchinger f.beiderseits + Eltern

Sa. 10. 18:30 Sgm Pfarrkirche Vorabendmesse Johann Hackl f.+ Eltern u.Familienangehörige

So. 11. 09:30 Sgm Pfarrkirche 3. Adventsonntag Franz u. Lucia Resch f.+ Eltern u. Verwandte

Mi. 14. 18:30 st.M. Pömling Roratemesse Fam. Langthaler zur schuldigen Danksagung

Fr. 16. 18:30 st.M. Kapelle St.Georgen-RoratemFr. Wallner f.+ Geschwister,Schwägerin u.Neffen

Sa. 17. 06:30 st.M. Pfarrkirche Roratemesse anschließend Frühstück im Pfarrhof

keine Vorabendmesse Fam.Wögerer-Perzl, f.+ Familienangehörige

So. 18. 09:30 Sgm. Pfarrkirche 4. Adventsonntag Fr. Mayer, f. + Gatten Karl u. Sohn Gerhard

Mi. 21. 18:30 st.M. Kapelle Marktkapelle Roratemesse
Anna Pritz mit der Bitte f.alle Emmersdorfer/Innen

Fr. 23. 18.30 st.M. Pfarrkirche Hl.Messe Fr. Schuster f. + Gatten

Sa. 24. 15:30 Sgm Leiben Heiliger Abend Kindermette
17:00 Sgm Pfarrkiche Heiliger Abend Kindermette

Fam.Gundacker  für + SR Barbara(IBMV)+Berta Buchegger

21.00 Sgm Lehen Christmette
So. 25. 09:30 Sgm. Pfarrkirche Christtag Hochfest der Geburt des Herrn

feierliches Hochamt Maria Mayer f.+Gatten Manfred, Eltern u.Verwandte

Mo.26. 09:30 Sgm Pfarrkirche Fest d.hl.Stephan Josef Pemmer f.+Johann Buchinger, Neulengbach

Fr. 30. 18:30 st.M. Pfarrkirche Fest d. Hl.Familie f. + Johann Zinnecker, Emmersdorf Ost

Sa. 31. 15:00 Sgm Pfarrkirche Silvester Jahresschlussmesse

Ewiges Licht:  Fam.Kloihofer - Seidl, Reith f. + Verwandte, f.+ Erich Leitner u.Sohn

Ewiges Licht:  Bauer Waltraud f.+ Verwandte, f.+ Karl Spindelberger, Fahnsdorf

Ewiges Licht: Fam.Pittl f. die Familie u. Fr. Schuster, St. Georgen  f.+ Gatten
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Gottesdienste im  Dezember 2016
Ewiges Licht:   Fam.Herbert Kremser  zum Dank und Bitte 

Ewiges Licht:   Fam. Hackl , Gossam
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Advent:  In dieser Zeit erblüht die Hoffnung.     

Die Kirche denkt in dieser Zeit an das endgültige Kommen Christi am "Ende der Zeiten",  
aber auch an sein erstes Kommen als Kind in Betlehem und an sein Kommen heute und jetzt.                              

Missionskerzenaktion                                                                         
Die Missionskerzen werden am 1. und  2. Adventsonntag nach den Gottesdiensten 
um € 2,50 von der kath. Frauenbewegung zum Kauf angeboten.   

So. 4. Dez. 2016:  2. Adventsonntag:        Heuer anders!!!                 

Anbetungstag unserer Pfarre – Fest der Hl. Barbara                       
8 Uhr 00:  Stille Anbetung in der Pfarrkirche                                                                
8 Uhr 30:  Anbetung mit Vorbeter in der Pfarrkirche                                                    
9 Uhr 30:  Gottesdienst in der Pfarrkirche 

 

Di. 6. Dez. 2016:   Fest des heiligen Nikolaus                 
16 Uhr:  Nikolausandacht in der Pfarrkirche mit 
Kindersegnung – gestaltet vom Kindergarten Emmersdorf    

  

Do. 8. Dez. 2016:  Maria Empfängnis                                            

9 Uhr 30:                      Patroziniummesse in der Pfarrkirche   

                                             

Samstag, 17. Dezember 2016, 6 Uhr 30:  

Roratemesse in der Pfarrkirche mit anschließendem 
Frühstück 

Auch heuer laden wir wieder alle Gläubigen zu den Rorate Messen in den Kapellen 
und in der Pfarrkirche herzlich ein. Bitte bringen Sie Ihre Laternen mit, damit  
die hl. Messe bei Kerzenschein gemeinsam gefeiert werden kann.                       
In der Pfarrkirche findet die Rorate-Messe am Samstag, dem 17. Dez. 2016,  um  
06 Uhr 30 statt. Anschließend laden wir Sie zu einem gemeinsamen Frühstück  
ins Pfarrheim ein. 

Weitere Roratemessen: 
Mi. 7. Dez. , 18 Uhr 30:   Roratemesse in Gossam  
Fr. 9. Dez., 18 Uhr 30:  Roratemesse in Grimsing 
Mi. 14. Dez., 18 Uhr 30:   Roratemesse in Pömling 
Fr. 16. Dez., 18 Uhr 30:   Roratemesse in St. Georgen  
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11. Dez.: Pfarrkirche, 16 Uhr:  Traditionelles Adventsingen:                                              

Advent und Weihnacht in Emmersdorf – Chorgemeinschaft 

Emmersdorf  in Kooperation mit der Musikschule Jauerling, mit Werken von  Lorenz 
Maierhofer,  Max Reger,  Franz Biebl u.a. 

Leitung :  Mag. Florian Neulinger 

2. Teil des Priesterwortes mit Weihnachtswunsch 

3. „Wo zwei oder drei in meinem Namen versammelt sind, bin ich mitten unter ihnen!“ 
Egal wo wir uns versammeln, ob zu Hause um den Adventkranz oder in der Kirche 
können wir uns während einer weiteren Woche ganz bewusst sein: Christus ist in 
unserer Mitte. 

4. Christus, sein Geist, ist uns geschenkt, lebt in uns. So begegnen wir ihm, wenn wir 
unsere Aufmerksamkeit in uns hinein richten; einfach hören, schauen, was ich in mir 
wahrnehme – dazu eine Kerze anzünden und schweigen und dabei in mich 

hineinschauen, hineinhören und aufmerksam sein auf das, was ich wahrnehme. 

Ich wünsche allen Pfarrangehörigen 
eine besinnliche Adventzeit, ein 
gesegnetes Weihnachtsfest und Glück 
und Segen für das Neue Jahr 2017 

Herzlichen Dank allen, die mich im 
vergangenen Jahr unterstützt haben 
und so zum Gelingen einer lebendigen 
Pfarrgemeinschaft beigetragen haben!  

      Euer Pfarrer  

Sa. 24. Dez.: Heiliger Abend:                                                                
17 Uhr:  Kindermette in der Pfarrkirche 

So. 25. Dez.: Christtag:                                                                                     
9 Uhr 30: Feierliches Hochamt in der Pfarrkirche    

 

Christmetten in anderen Kirchen:                                                                                    
Stift Melk 24 Uhr (Ab 22 Uhr 30 singt der Stiftschor Weihnachtslieder aus verschiedenen 

Ländern)                 Stadtpfarrkirche Melk: 22 Uhr                                                                           

Maria Taferl: 22 Uhr       Maria Laach: 23 Uhr         Lehen: 21 Uhr 

Sa. 31. Dez. :  Silvester:         15 Uhr: Jahresschlussandacht in der Pfarrkirche  


